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Senatsverwaltung für Gesundheit Berlin, den 03.09.2013 
und Soziales  (Telefon) 9028 2691 
I B 5  
  
 
An den 
Vorsitzenden des Ausschusses für Gesundheit 
und Soziales 
über 
den Vorsitzenden des Hauptausschusses 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin   
über 
Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
Einzelplan 11 - Gesundheit und Soziales 
Kapitel 1110 - Gesundheit - 
 
Berichterstattung zur 2. Lesung des Entwurfs des Do ppelhaushaltes 2014/2015 
 
Titel 68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einr ichtungen  

 Erl.Nr. 1 - Beratungsstellen nach dem Schwangersch aftskonfliktgesetz - 
 
Rote Nummer 
 
Vorgang:          25. Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Soziales am 19.08.2013 
       (lfd. Nr. 76) 
 
 
Ansätze (tabellarisch) zu allen thematisierten Tite ln, und zwar für das   

Haushaltsjahr 2012: 2.903.930     € 
Haushaltsjahr 2013: 2.905.190      € 
Haushaltsplanentwurf 2014: 2.967.950      € 
Haushaltsplanentwurf 2015: 2.986.240      € 
Ist Haushaltsjahr 2011: 2.760.220,87 € * 
Ist Haushaltsjahr 2012: 2.842.894,44 € * 
Verfügungsbeschränkungen: - 
aktuelles Ist (21.08.2013): 1.887.844,00 € 

 
       (* Teilbetrag Ist Ukt. 265) 
 
Gesamtkosten:    
 
Der Ausschuss für Gesundheit und Soziales hat in seiner oben bezeichneten Sitzung Fol-
gendes beschlossen:  
 
„Welche Träger sollen 2014 und 2015 Zuwendungen und mit welcher Fördersumme erhal-
ten?“ 
„Bitte um Erläuterung, insbesondere zu Nr. 1 (Beratungsstellen nach dem Schwanger-
schaftskonfliktgesetz).“ 
„Bitte nach Projekten mit Zuwendungssumme aufschlüsseln und ggf. Veränderungen erläu-
tern.“ 
„Bericht mit Projektliste IGP 2012 und IST 2013 zugesagt“ 
 
Ich bitte, den Beschluss damit als erledigt anzusehen 
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Hierzu wird berichtet: 
 
Da es in der laufen Nr. 76 um die Schwangerenberatungsstellen geht, gehe ich davon aus, 
dass das Berichtsinteresse sich auf die Schwangerenberatungsstellen bezieht. Eine ent-
sprechende Liste zum IGP (wie hier angefordert) wird bei Nr. 77 zusätzlich geliefert.  
 
 
Tab.: Aufstellung zur Höhe der Bewilligungen aufgegliedert auf die einzelnen Beratungsstel-
len für 2012 sowie die Summe der Vorschusszahlungen für die Monate Januar bis Juni 
2013. 
 

Beratungsstelle 
Bewilligte Zuwendun-
gen im Jahr 2012 

Vorschüsse im Jahr 
2013, Stand 30.06. 

Albatros - Lebensnetz gGmbH, Gehren-
seestr.  253.951,00 € 126.975,00 € 

Albatros - Lebensnetz gGmbH, Petersbur-
ger Platz 3  226.500,00 € 112.750,00 € 

Beratung + Leben GmbH Marzahn  112.496,00 € 56.247,00 € 
Beratung + Leben GmbH Pankow  91.872,97 € 45.936,00 € 
Beratung + Leben GmbH Spandau  96.419,00 € 43.165,00 € 
Beratung + Leben GmbH Wedding  72.279,00 € 36.139,00 € 
Caritas (Mitte) Schönhauser Str. 79.953,28 € 39.976,00 € 
Caritas (Kreuzberg) Prinzessinnenstr.  63.296,82 € 31.647,00 € 
Caritas (Wilmersdorf) Pfalzburger Str.  61.671,93 € 30.835,00 € 
Donum Vitae Berlin-Brandenburg e.V. 
(Pankow)  156.774,49 € 78.387,00 € 

EJF - gemeinnützige AG (Mitte) 174.009,00 € 87.004,00 € 
BALANCE - Frau und Familie e.V. (Lich-
tenberg)  176.115,00 € 88.057,00 € 

Humanistischer Verband Deutschland 
(Pankow) 176.700,00 € 86.100,00 € 

pro familia e.V. (Schöneberg)  734.050,00 € 367.024,00 € 
SKF (Neukölln) 139.214,59 € 69.606,00 € 
Diakoniewerk Simeon gGmbH  131.665,93 € 65.325,00 € 
Donum Vitae e.V. (Charlottenbg.-Wilm.)  95.925,43 € 47.962,00 € 
Gesamt 2.842.894,44 € 1.413.135,00 € 
 

2014 sollen alle bisher geförderten Beratungsstellen eine Förderung erhalten, vorausgesetzt 
eine Antragstellung erfolgt. Um die Qualität und Kontinuität zu sichern, werden die Förderbe-
träge sich an den Fördersummen der letzten Jahre orientieren, soweit sich keine strukturel-
len Änderungen ergeben. Eine Festlegung auf einzelne Beratungsstellen ist nicht möglich, 
da u.a. insbesondere auf personelle Veränderungen (Mutterschutz, Elternzeit, Krankheit, 
Kündigungen, Neueinstellungen) reagiert werden muss.  
 
 
 
 
 
 
Mario  C z a j a 
Senator für Gesundheit 
und Soziales 
 




